
Stadtsportverband Büren                                                                               Büren, den 03.12.2023 
 
Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung des StadtSportVerbandes Büren e. V. vom  
26.11.2023 ab 10:30 Uhr im Landhotel Kretzer. 
 
 
Tagesordnungspunkt (TOP) 1 
Begrüßung, Grußworte, Totengedenken 
Franz Berg begrüßte  um 10:30 Uhr 25 Versammlungsteilnehmer zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2023 des StadtSport-Verbandes Büren.  
Er begrüßte die anwesenden Vertreter der Mitgliedsvereine und besonders den Bürgermeister der Stadt 
Büren Burkhard Schwuchow., den Präsidenten des Kreissportbundes Diethelm Krause und den 
Abteilungsleiter IV der Stadt Büren Andre` Stadermann. 
  
Burkhard Schwuchow überbrachte in seiner Begrüßungsansprache Grüße der Bürener Ratsmitglieder 
und der Verwaltung für das breite Wirken des SSV Büren. Einen besonderen Dank richtete er an den 
SSV und die Mitgliedsvereine für die gute Zusammenarbeit. Es ist nicht leicht es allen gerecht zu 
machen so der Bürgermeister, aber man bekommt auch gute Rückmeldungen. 
 
Diethelm Krause führte in seiner Grußrede auf, er komme immer wieder gerne nach Büren. 
In seinem Ausblick verwies er auf eine neu in Büren-Steinhausen vom KSB im Aufbau befindlichen 
Kita.  
Im neuen Jahr wird der KSB Paderborn in den Räumen des alten Kreishauses mit einer Geschäftsstelle 
in Büren präsent sein. Hier können dann auch persönliche Nachfragen von den Mitgliedern der 
Bürener Sportvereine vom KSB bearbeitet werden. Die Zweigstelle des KSB mit 3 Räumen sieht er 
als große Chance für Büren, die Zusammenarbeit mit dem KSB zu verbessern. 
 
Totengedenken 
Zum Totengedenken erhoben sich alle Versammlungsteilnehmer von den Plätzen und legten eine 
Schweigeminute ein. Stellvertretend für alle Toten wurde der dem Bürener Sport sehr  nahestehende -
ehemalige Hausmeister des SV 21 am Sportplatz „Am Bruch“- Wolfgang Junker  in Erinnerung 
gebracht. Wolfgang Junker war viele Jahre Mitglied bei den „Bürgerschützen“ und wurde 2018 von 
der Stadt und dem SSV für sein Sportengagement geehrt. 
 
TOP 2 -  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2022 
Das Protokoll steht auf der Homepage des SSV Büren zur Einsicht. 
 Es wurde von der Versammlung ohne Änderungswünsche einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3 -  Geschäftsbericht 2022 - Aussprache 
Der Geschäftsbericht 2022  wurde vom 1. Vorsitzenden des SSV Büren Franz Berg verlesen.  
Er steht auf der Homepage des SSV Büren in voller Länge zur Einsicht bereit. 
 
Daher nur einige Punkte im Kurzprotokoll: 
Hier ergab sich ein Bild der durchgeführten Veranstaltungen und Vorhaben sowie über gezahlte 
Förderungen an die Mitgliedsvereine. 
Franz Berg führte aus, die Umrüstung der Flutlichtanlagen sei auf einem guten Weg. 
Die Sport im Park Angebote seien gut angenommen worden und kostenfrei angeboten worden. 
Die Herzsportgruppe ist nach Corona noch leicht reduziert.  
Bei den beliebten Aqua-Fitkursen, sieben Kurse werden angeboten, wurde sehr erfolgreich eine 
Anmeldeform per Internet eingeführt. 
 
Die anschließende Aussprache zum Geschäftsbericht ergab  keine Einwände. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
TOP 4 -  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer 
Kassenwart Herbert Peuker steht für die Kassenführung des Stadtsportverbandes Büren.  
In bewährter Manier  gab er Einblick in das Kassenwesen der abgelaufenen Periode. 
Seiner Aussage nach hat zumindest das Finanzamt das letzte Jahresprotokoll kritisch unter die Lupe 
genommen und für weitere 3 Jahre die Gemeinnützigkeit attestiert. 
Kassenprüfer Sebastian Stork und Manuel Niedernhöfer bedankten sich bei dem Kassierer für die 
einwandfreie Arbeit. Sie attestierten eine sehr ordentliche und gute Kassenführung. Der gestellte 
Antrag auf Entlastung des Vorstandes wurde einstimmig von der Versammlung angenommen. 
 
 
TOP 5 - Wahl der Kassenprüfer 
Manuel Niedernhöfer wurde im vorigen Jahr für 2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt und wird somit 
auch im nächsten Jahr die Kasse begutachten. Aus der Neuwahl ging Oliver Gruß für zwei Jahre 
hervor. Die Wahl erfolgte einstimmig. Oliver Gruß nahm die Wahl an.  
 
TOP 6 Neuwahlen des Vorstandes (für 3 Jahre) 
 
Hier wurde Burkhard Schwuchow zum Wahlleiter gewählt. 
Nach der einstimmigen Wiederwahl des 1. Vorsitzenden Franz Berg – er nahm die Wahl an – gab er 
die Aufgabe an den 1. Vorsitzenden zurück. 
 
Im Weiteren auch in Kurzform der weitere Verlauf der Wahl: 
 
2. Vorsitzender  -Wiederwahl Michael Gausmann. 
 
Kassenwart - Wiederwahl Herbert Peuker  
 
Sportwart, dieser Posten blieb vakant. Herbert Simon stellte sich nicht erneut zur Wahl. 
 
Jugendwart - Neuwahl - Nils Trilling bei eigener Enthaltung.  
 
Frauenbeauftragte - Wiederwahl Claudia Oertel 
 
Sportabzeichenbeauftragter – Wiederwahl Reinhard Buttke  
 
Sozialwart – Wiederwahl  Peter Sprenger 
 
Alle Gewählten nahmen die Wahl an und die Wahlen erfolgten einstimmig. 
 
 
TOP 7 - Veranstaltungen 2023  – Vorschläge für Änderungen 
Termine zu anstehenden Stadtmeisterschaften 2023 sind teils schon auf den Weg gebracht worden, 
bzw. werden in Absprachen mit den Mitgliedsvereinen terminiert und durchgeführt.  
Bei den Fußball- Stadtmeisterschaften der Junioren ist die Ausrichtung noch offen.  
Im Fußball der Seniorenklasse finden diese in der 30 KW in Siddinghauses statt. 
Zu den Tennis- Tischtennis – Schach - Stadtmeisterschaften ist wegen geringer Beteiligung eine 
Neuauflage noch nicht absehbar. 
Die Sportlerehrung wandert mit dem TC Steinhausen in die Steinhäuser Schützenhalle und findet am 
18.02.24 statt. 
 
TOP 8  Beschlussfassung über vorliegende Anträge 



Fehlanzeige 
 
 
 
 
TOP 9 Verschiedenes 
 
Diethelm Krause sprach hier nochmals über die in Büren geplante – noch  einzurichtende – 
Zweigstelle des KSB. Er  gab an, dass eine Personalauswahl noch nicht getroffen wurde. 
Für FSJ-ler ergeben sich evtl. Änderungen,  die Bedarfe sollen aber gemeldet werden. 
 
Franz Berg kennt einen Kandidaten der im Großraum Büren einsetzbar wäre. 
Am Schulzentrum ist der Belag des Kunstrasenplatzes erneuert worden und die Flutlichtanlage bereits 
aus LED umgestellt, so Franz Berg. 
Franz Berg: Der Kunstrasenplatz des SV 21 soll jetzt auch von auswärtigen Vereinen genutzt werden. 
Hier wäre aber eine 60,- Euro Energie – Kostenpauschale fällig. 
 
Burkhard Schwuchow erläuterte: Die 60 Milliarden werden auch Auswirkungen auf die Stadthaushalte 
haben. Sie sind aber noch nicht absehbar. Erst nach den  Etat – Beratungen zu 2024 können hier erste 
Schlussfolgerungen gezogen werden. 
 
 
 
 
 
Franz Berg schloss die Versammlung um 11:58 Uhr. 
 
Protokollführer 
Herbert Simon 


